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Gangpferde zeigen viel Taktgefühl 
 

Hannover – Gangpferde gehören zu den beliebtesten Pferden weltweit. Kein Wunder, 

dass diese Pferde auch einen besonderen Platz auf der Pferd & Jagd einnehmen. 

Ob Islandpferde, American Saddlebred Horses, Pasos, Tennessee Walker oder 

Töltende Traber – auf Europas größter Ausstellung für Reiten, Jagen und Angeln 

sind vom 2. bis 5. Dezember die verschiedenen Rassen vertreten. In Experten-

Lehrstunden im Aktionszirkel (Halle 22) erfahren die Besucher, welche 

Zusatzgangarten die großen und kleinen Taktwunder neben Schritt, Trab und Galopp 

noch mitbringen. In der Show-Arena heißt es am Freitag (3.12.) Schauen, 

Staunen und Anfeuern, wenn das American Saddlebred Championat 2010 

ausgetragen wird. 

 

Eine feste Institution auf der Pferd & Jagd sind u.a. der Islandpferde- Reiter und 

Züchterverband (IPZV) Hannover-Bremen und die Internationale 

Gangpferdevereinigung (IGV), die sich neben 30 Fachausstellern und vielen 

bekannten norddeutschen Gangpferdehöfen in Halle 22 präsentieren. Rund 20.000 

Mitglieder hat allein der IPZV und ist damit der mitgliedsstärkste Islandpferdeverband 

weltweit. Auch in diesem Jahr erwarten die Besucher am IPZ-Gemeinschaftsstand 

mit über  

20 Partnern, wie u.a. den norddeutschen Islandpferdehöfen Kronshof, Gestüt 

Basselthof, Sunnebarge, Islandpferdehof Eckhoff, Hestabakki, Sörlaskjol und Paulshof 

jede Menge Informationen und Pferde in Aktion. 

 

Die IGV zeigt auf der Pferd & Jagd, wie eine sinnvolle Ausbildung für Gangpferde 

aussehen kann, wo die Stärken und Schwächen der Tölter im Dressurbereich liegen 

und welche Möglichkeiten, aber auch Grenzen es gibt.  

Besucher können den Ausbildungsexperten der IGV täglich über die Schulter 

schauen. Die Trainer Kaja Stührenberg, Marie Wendel und Stephan Vierhaus 

demonstrieren im Aktionszirkel, wie die Ausbildung eines Gangpferdes im System der 

klassischen Reitweise aussehen kann und erklären, warum sich Tölt und Dressur 

nicht ausschließen, sondern sogar ergänzen. Das Seminar ist aber nicht nur für 



Gangreiter interessant, sondern bietet auch spannende und hilfreiche Ansätze für 

alle, die sich mit der Dressurausbildung ihres Pferdes intensiv beschäftigen möchten. 

Als kompetente Ansprechpartner rund um das Thema Gangpferde werden zusätzlich 

erfolgreiche Gangpferdezüchter und Turnierreiter des IGV vor Ort sein. Außerdem 

wird ein ganz besonderen Gast auf der Pferd & Jagd erwartet: „Raging Rose“ - 

das Gangpferd des Jahres 2010, präsentiert von Walter Feldmann. 

 

Pferd & Jagd 2010 - Die ganze Welt der Pferde in drei Hallen plus 

Showarena mit 1000 Pferden und 400 Fachausstellern: Im Equo Vadis 

Pferdegesundheitsforum, dem Hufdorf sowie in Aktionszirkeln und in 

Reiterforen geben Experten und Promis Fachwissen weiter. Top-Stars 

der Western-, Barock-, Gangpferde-, Freizeit und Sportreiterszene 

sorgen für Show, Spaß und Spannung. Junge Pferdefans kommen im 

großen Kinderbereich der Halle 23 auf ihre Kosten bei Mitmach-

Aktionen und im Streichelzoo. Eltern und Kids erfahren hier alles über 

Pferde und Reiten vom Pferdesportverband Hannover. Highlight: Die 

Gala „Nacht der Pferde“ am 3. und 4. Dezember – u.a. mit dem 

König der Freiheitsdressur, Jean-Francois Pignon, dem 

Niedersächsischen Landgestüt Celle, der Schäferin Anne Krüger, dem 

Doma Vaquera-Meister Manolo Oliva aus Andalusien und den rasanten 

Thunderguys aus Belgien. 

 

Pferd & Jagd 2010 * 2. bis 5. Dezember * Hannover Messegelände *  

Täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet*  

Eintrittspreise: Erwachsene: 10 Euro; Ermäßigt:  9 Euro;  

Schüler/ Jugendliche 7-18 Jahre: 5 Euro; Kinder bis 6 Jahre: frei. 

 

Mehr Informationen zur Veranstaltung und zu den Eintrittspreisen unter:  

www.pferd-und-jagd-messe.de   

 

Gala-Show „Nacht der Pferde“ * 3. + 4. Dezember, 19 Uhr.  

Mehr Informationen zur Veranstaltung und zu den Eintrittspreisen unter: 

www.nachtderpferde.de  
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